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Witterungsbericht vom Juni 1978

Zt«a/nmen/<w.sHrtg: Im ersten Drittel war der Monat Juni sonnig und warm.
Beiderseits der Alpen konnten überdurchschnittliche Tagesmittel-Temperaturen
bestimmt werden. Am 6. und 7. zeigte das Thermometer der Bergstation Jung-
fraujoch (3572 m ü. M.) Werte bis 3 Grad über Null. Am 11. setzte nördlich der
Alpen die Abkühlung ein. Zwei Tage später folgte die Südschweiz. Von diesem
Zeitpunkt an blieben die Temperaturen bis gegen das Monatsende im ganzen
Land teilweise erheblich unter dem langjährigen Mittel. Der 17. und die Tage
vom 24. bis 28. zählen zu den kältesten Junitagen dieses Jahrhunderts. Mit der
Zunahme der Niederschläge in der zweiten Junihälfte sank auch die Schneefall-
grenze vorübergehend bis auf 1000 m ü. M. Durch die aussergewöhnlich kühle
Witterung in der zweiten und dritten Juni-Dekade blieben die Monatsmittel der
Temperatur, trotz der warmen Tage am Monatsanfang, in der ganzen Schweiz
0,5 bis 1,5 Grad unter der Norm.

Die Niederschlagsmengen waren im Mittelland, entlang dem Alpennordhang
und teilweise auch in Graubünden sowie im Tessin nahezu normal. Etwas trok-
ken blieben der Jura, das Glarnerland und das nördliche Tessin. Stark übernor-
male Mengen verzeichnete das Wallis, speziell im Räume Sierre—Brig (bis
270 Prozent der Norm) sowie mehr lokal das Misox.

Die Sonnenscheindauer blieb wiederum in den meisten Gebieten defizitär,
ausgenommen in Graubünden, wo die Mehrzahl der Mess-Stationen überdurch-
schnittliche Werte registrieren konnten.
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